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Eine Journalistin wartet auf dem Petersplatz in Rom auf die Verkündigung des neuen Papstes. 
Entstanden im Rahmen der Reportage «Schweizer in Rom». Ausgabe 7/2025
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Das neue Forum macht Freude
Bericht des Stiftungsrates

Ein Vierteljahrhundert lang ist das Forum 
zweiwöchentlich mit 32 Seiten erschienen. 
Aus Kostengründen auf dünnem, durch-
scheinendem Papier gedruckt und gefaltet 
verschickt. Seine redaktionelle Qualität 
wurde zwar geschätzt, aber gleichzeitig 
unter Wert verkauft.

Seit 2025 ist das Forum ein Monatsmaga-
zin, das noch mehr Freude macht. Man 
nimmt es gerne zur Hand und vertieft 
sich darin. Die Qualität des Inhalts und 
der Gestaltung, wie auch die Fülle der 
Themen kommen nun viel besser zur Gel-
tung. Genauso wurde die Website auf ein 
neues Niveau gehoben: ein umfassender 
Veranstaltungskalender mit hilfreichen 
Filterfunktionen; die Übersicht über sämt-
liche Pfarreien und Missionen sowie im-
mer mehr Fachstellen; dynamische Inhalte, 
die sich nicht an den Monatsrhythmus 
halten müssen.

Nach der erwartet herausfordernden und 
intensiven Startphase hat sich der kom-
plett neu aufgebaute digitale Hub Forum+ 
bereits im ersten Betriebsjahr bestens 
etabliert. Er macht eine leistungsfähige 
und ausbaufähige digitale Plattform erst 
möglich. Damit wird er auch im weiteren 
Ausbau des Forums zum hybriden Maga-
zin eine zentrale Rolle spielen.

Dass aus dem Forum ein attraktives Ma-
gazin in Print und Web geworden ist, hat 
den grossen Einsatz aller Beteiligten ver-
langt. Der Stiftungsrat ist seinen Partner-
firmen AVD Goldach AG (Druck), Feinheit 
(Forum+ und Webgestaltung) sowie Pan-
da & Pinguin (Redesign Print) für die en-
gagierte Zusammenarbeit dankbar.

Ein besonderer Dank geht an alle Pfarrei-
en. Der Wandel hat von ihnen viel Engage-
ment verlangt und manchmal auch die 
Nerven strapaziert. Im Laufe des Jahres 
wurde die Freude an den neuen Möglich-
keiten jedoch immer spürbarer. Dank neu 
gewonnener Routine, regelmässigen Ver-
besserungen am digitalen Hub und dem 
ständigen Austausch zwischen Geschäfts-
stelle und Pfarreisekretariaten.

Ohne das gesamte Team in Geschäftsfüh-
rung und Redaktion wäre dieses ambitio-
nierte Projekt nie zum Fliegen gekom-
men. Vielen Dank für all die grossen und 
kleinen Efforts, die dafür geleistet wur-
den! Wir haben 2025 etwas Grosses er-
reicht. Aber wir geben uns damit nicht 
zufrieden: Es gibt ständig neues Potential 
zu entdecken und zu erschliessen.

Pfr. Dr. Andreas Rellstab
Präsident des Stiftungsrates
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Impression aus dem Sihlwald.
Entstanden im Rahmen der Reportage «Urwald vor der Haustür». Ausgabe 8/2025 
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Forum bleibt und wird Forum
Bericht der Redaktionsleitung

Selten war der Übergang in ein neues Jahr 
so spannend wie 2025. Die Redaktion ging 
mit einem sowohl im Print wie im Web 
komplett neu gestalteten Magazin an den 
Start. Wir wurden dabei – genauso wie un-
sere Leserinnen und Leser – von den neu-
en Formaten herausgefordert. Wir haben 
Möglichkeiten ausgelotet, haben, wo nö-
tig, Korrekturen vorgenommen und ha-
ben im Laufe des Jahres intensiv an einer 
guten Mischung aus Routine und Wandel 
gearbeitet.

Dabei blieben wir – wie bereits in der Ver-
gangenheit – dem Anspruch, «Forum für 
alle» zu sein, verpflichtet. Wir haben den 
Auftrag, ein Magazin für alle Mitglieder 
der Katholischen Kirche im Kanton Zürich 
zu gestalten, ganz gleichgültig, wie nahe 
oder fern sie dem Kirchenleben stehen. 
Wir versuchen, eine möglichst grosse 
Breite an Generationen und Interessen 
anzusprechen. Und wir wollen Menschen 
erreichen, die ein wertiges Printmagazin 
schätzen. Genauso aber auch jene, die eine 
leistungsstarke Website erwarten.

Im Idealfall gelingt es uns immer besser, 
im Gedruckten wie im Digitalen das Beste 
zu geben, die jeweiligen Stärken zu pfle-
gen und sie gleichzeitig zu vereinen. Die-
ser Anspruch, immer mehr ein hybrides 
Magazin zu werden, begleitet uns auch in 
die Zukunft.

Ein abwechslungsreiches und anspruchs-
volles Monatsmagazin zu gestalten, ist 
nur mit freien Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern möglich. Wir sind dankbar, 
dass wir auf so viele hervorragende Auto-
rinnen und Autoren, Fotografinnen und 
Fotografen, Illustratorinnen und Illustra-
toren zählen dürfen. Einige davon sind 
2025 dazugekommen – und haben das Ma-
gazin noch vielfältiger gemacht.

Mit Eva Meienberg konnten wir zudem 
eine neue Kollegin für die Redaktion ge-
winnen. Zunächst mit einem 20-%-, seit 
2026 mit einem 40-%-Pensum. Sie und 
das gesamte Redaktionsteam tragen mit  
scheinbar nie erlahmender Vitalität und 
Kreativität dazu bei, dass das Forum im-
mer neu Forum wird und bleibt.

Wir sind mehr denn je überzeugt, dass 
das neue Forum mit seinem starken Auf-
tritt sowohl im Print wie im Web den heu-
tigen Ansprüchen der Mediennutzung 
entspricht. Die positiven bis begeisterten 
Reaktionen von Leserinnen und Lesern 
haben uns erfreulich stark und schnell 
die Sicherheit gegeben, damit auf dem 
richtigen Weg zu sein. Und wir werden 
diesen Weg mit Zuversicht und Tatkraft 
weitergehen.

Thomas Binotto, Veronika Jehle
Redaktionsleitung
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1/2025
Interview mit der  
jüdischen Historikerin 
Karma Ben Johanan

4/2025
Interview mit dem  

Soziologen  
Hartmut Rosa zu  

Resonanzerfahrungen

2/2025
Porträt der Pop-Art-

Künstlerin und Nonne 
Corita Kent.

5/2025
Schwerpunkt zu  
500 Jahre Täufer
bewegung in der 
Schweiz

3/2025
Feature zu Wandel und 
Zukunft von Pfarreien 
und Kirche

6/2025
Porträt des neuen  

und Würdigung des  
verstorbenen Papstes
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7/2025
Porträts von Menschen, 
die in Rom ihre  
zweite Heimat  
gefunden haben

10/2025
Reportage zu den  

Beduinen auf dem   
Papsthügel im  

Westjordanland

8/2025
Porträt des muslimi-

schen Religionswissen-
schaftlers Muhammad 

Sameer Murtaza

11/2025
Schwerpunkt «Mystik», 
entstanden im  
interreligiösen Dialog

9/2025
Interview mit dem  
Jesuiten Christian  
M. Rutishauser

12/2025
Reportage zur  

Krippenlandschaft 
 in Amden
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Neue Schritte  
auf bewährtem Weg

Bericht der Geschäftsführung

Forum der Zukunft und digitaler Hub
Das Forum verfolgt unter anderem das 
Ziel, zeitgemäss über das Leben in den 
Pfarreien zu informieren. Dies war und 
ist ein zentrales Anliegen des Projekts 
«Forum der Zukunft». Für die Errei-
chung dieses Ziels spielt die Digitalisie-
rung eine wesentliche Rolle. Zu diesem 
Zweck wurde der digitale Hub Forum+ 
aufgebaut.
Seit über einem Jahr ist Forum+ nun im 
Einsatz. In dieser Zeit mussten sich auch 
die Pfarreien auf neue Abläufe einlassen. 
Der Einstieg war für alle Beteiligten mit 
einer erheblichen Umstellung verbun-
den. Durch den intensiven Austausch 
mit den Pfarreien und das sorgfältige 
Aufnehmen ihrer Bedürfnisse konnte 
Forum+ gemeinsam mit der Agentur 
Feinheit nochmals substanziell weiter-
entwickelt werden.
Mittlerweile findet ein regelmässiger Aus-
tausch mit den Pfarreien statt, und die Zu-
sammenarbeit hat sich gut etabliert. An 
dieser Stelle danken wir allen Beteiligten 
herzlich. Das konstruktive Zusammen-
spiel ist eine zentrale Voraussetzung für 
den Erfolg des Projekts.
Selbstverständlich wird Forum+ auch in 
Zukunft kontinuierlich weiterentwickelt. 
Inzwischen wurde der Hub zudem so aus-
gebaut, dass zahlreiche Missionen und In-
stitutionen eingebunden werden konnten.

Produktion und Druck des Magazins
Im Berichtsjahr wurde die Vergabe der 
Dienstleistungen für die Produktion und 
den Druck des Magazins im Rahmen eines 
Submissionsverfahrens durchgeführt. Ziel 
der Ausschreibung war es, dem Forum so-
wie den angeschlossenen Pfarreien eine 
hohe Qualität, einen optimalen Service 
sowie Sicherheit in den Bereichen Pro-
duktion, Administration und Lieferbe-
reitschaft zu gewährleisten.
Die ausgeschriebenen Leistungen umfass-
ten die Druckvorstufe und Medienproduk-
tion inklusive Korrektorat, den Druck mit 
Ausrüstung, den Papiereinkauf und die 
Papierlagerung sowie die Weiterverarbei-
tung, Adressierung, den Transport und 
die Postaufgabe (ohne Porti). Wir freuen 
uns sehr, dass unsere langjährige Partne-
rin AVD Goldach AG erneut den Zuschlag 
erhalten hat. Die bewährte Zusammen
arbeit und das gegenseitige Vertrauen kön-
nen damit weitergeführt werden.

Inserateverwaltung
Seit einem Jahr werden Inserate, Beilagen 
und Beihefter durch die Firma Künzler-
Bachmann Verlag AG verwaltet. Dank der 
äusserst engagierten Arbeit von Künzler-
Bachmann konnte der Umsatz gegenüber 
den letzten Jahren erheblich gesteigert 
werden. Wir danken dem gesamten Team 
für die professionelle Zusammenarbeit.
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Finanzielle Rahmenbedingungen
Zum Jahresende zeichnete sich eine er-
freuliche Entwicklung ab: Die Vergütung 
für die Zustellung der Mitgliedschafts- 
und Stiftungspresse wird im Jahr 2026 auf 
24 Rappen pro Exemplar erhöht. Gegen-
über 2025 entspricht dies einer Erhöhung 
um 2 Rappen. Dies ist insbesondere ange-
sichts der hohen Portokosten von Bedeu-
tung, die zu den grössten Ausgabenpos-
ten zählen. Entsprechend wird sich diese 
Anpassung positiv auf die Jahresrechnung 
2026 auswirken.

Leserschaft, Auflage und Spenden
Die weiterhin hohe Zahl von Kirchenaus-
tritten wirkt sich auch auf das Forum aus. 
Die Versandauflage beträgt aktuell rund 
161’000 Exemplare und ist weiterhin leicht 
rückläufig. Im Vergleich zur allgemeinen 
Entwicklung weist das Forum jedoch eine 
stabile und konstante Leserschaft auf. Dies 
zeigt sich unter anderem in der anhaltend 
guten Nutzung und den positiven Rück-
meldungen aus dem Leserkreis.
Das Spendenergebnis des Berichtsjahres 
belief sich auf insgesamt CHF 116’384.92. 
Diese Einnahmen trugen zur Entlastung 
der Jahresrechnung bei. Im Vergleich zu 
den Vorjahren ist ein deutlicher Rück-
gang des Spendenvolumens festzustellen. 
Die Ursachen dieser Entwicklung hängen 
sicher mit Kirchenaustritten zusammen 
und wahrscheinlich auch mit der Reduk-

tion von 26 auf 12 Ausgaben pro Jahr. Eine 
vollständige Erklärung des Rückgangs ist 
aber zum gegenwärtigen Zeitpunkt nicht 
möglich.

Personelle Veränderungen
Unsere langjährige Mitarbeiterin Rita Grob 
wurde per Ende 2025 in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet. Während 
über 15 Jahren war sie als Redaktionssekre-
tärin für das Forum tätig und prägte in 
dieser Funktion die administrativen und 
organisatorischen Abläufe massgeblich 
mit. Mit grossem Engagement unterstütz-
te und organisierte sie die vielfältigen An-
liegen rund um das Forum. Wir danken 
Rita an dieser Stelle nochmals herzlich für 
ihren langjährigen Einsatz und wünschen 
ihr für die Zukunft nur das Beste.
Das Pensum von Rita Grob wurde von Tanja 
Gut übernommen. Tanja Gut arbeitet seit 
dem 1.1.2023 für das Forum und wurde von 
Rita Grob sorgfältig und umfassend in ihre 
Aufgaben eingeführt. Dadurch konnten 
eine reibungslose Übergabe sichergestellt 
und die Kontinuität in den administrati-
ven Abläufen gewährleistet werden. Wir 
freuen uns sehr, dass Tanja Gut diese Auf-
gabe übernommen hat, danken ihr herz-
lich für ihr grosses Engagement und freu-
en uns auf die weitere Zusammenarbeit.

Eveline Husmann   
Geschäftsführung



10



11



12

Finanzen

Bilanz per 31.12.2025

31.12.2025 31.12.2024

Flüssige Mittel              209’365.24             94’906.10
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen                          0.00                   21’478.30
Kontokorrent Röm.-kath. Körperschaft 0.00           249’166.95

Übrige kurzfristige Forderungen              31’234.62            31’206.58

Aktive Rechnungsabgrenzung                        7’106.30 0.00

Total Umlaufvermögen 247’706.16 396’757.93

Total Aktiven 247’706.16 396’757.93

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 170’296.10 360’482.60
Kontokorrent Röm.-kath. Körperschaft           
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten              61’564.28   0.00
Passive Rechnungsabgrenzung –13’694.59 0.00
Rückstellung für Ferien- und Überzeitguthaben 7’270.87 14’039.18

Total kurzfristiges Fremdkapital 225’436.66 374’521.78

Total Fremdkapital 225’436.66 374’521.78

Stiftungskapital 20’000.00 20’000.00
Gewinnvortrag 2’236.15 2’078.85
Gewinn 33.35 157.30
Total erarbeitetes Kapital 2’269.50 2’236.15

Total Eigenkapital 22’269.50 22’236.15

Total Passiven 247’706.16 396’757.93
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Finanzen

Erfolgsrechnung 2025

Rechnung 2025 Rechnung 2024 Budget 2025

Heftausgaben 12 26

Auflage 161’000 164’500

Beitrag der Katholischen Körperschaft 2’724’976.57 3’187’749.91 2’873’300
Abonnements, Inserate, Übriges 117’521.19 109’998.47 86’900
Spendenaktion 116’384.92 153’065.88 150’000

Nettoerlös Betriebsertrag 2’958’882.68 3’450’814.26 3’110’200

Druckvorstufe, Druck, Ausrüsten 1’379’348.46 1’302’039.10 1’377’500
Versand, Post 578’986.45 1’120’334.20 695’000

Produktionsaufwand –1’958’334.91 –2’422’373.30 –2’072’500

Personalkosten 774’242.64 715’817.13 797’300
Stiftung, Spesen 1’228.40 716.80 2’000

Personalaufwand –775’471.04 –716’533.93 –799’300

Stiftung, Honorare –11’550.00 –8’750.00 –11’500
Raumaufwand –64’151.35 –77’362.85 –71’000
Betriebs-, Unterhalts- und übriger Aufwand –89’723.66 –79’936.33 –83’000
Marketing –58’212.15 –144’119.20 –70’000

Total übriger betrieblicher Aufwand –223’637.16 –310’168.38 –235’500

Finanzaufwand –1’440.15 –1’738.65 –3’000

Finanzertrag 33.93 157.30 100

Jahresgewinn 33.35 157.30 100.00
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Finanzen

Anhang zur  
Jahresrechnung

Angaben über die in der Jahresrech-
nung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung erfolgte 
nach den Vorschriften des Obligationen-
rechts, insbesondere dem Artikel über die 
kaufmännische Buchführung und Rech-
nungslegung (OR Art. 957 bis 962). Die 
Führung des Finanzwesens zuhanden 
des Stiftungsrates wird durch die Ge-
schäftsführung der Stiftung Forum aus-
geführt. Betriebsrechnung und Lohn-
buchhaltung werden – im Auftrag der 
Stiftung Forum – über die Buchhaltung 
des Synodalratssekretariates der katho
lischen Kirche im Kanton Zürich gegen 
Rechnungsstellung geführt. Die für den 
Betriebsbeitrag notwendigen finanziellen 
Mittel werden vierteljährlich von der 
Buchhaltung des Synodalrates zuhanden 
der Stiftung überwiesen, die Zahlungen 
werden durch die Buchhaltung des Syno-
dalrates ausgeführt. Die Buchführung folgt 
den Grundsätzen ordnungsmässiger Buch-
führung gemäss Vorschriften des Obli
gationenrechts (OR). Die Jahresrechnung, 
bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung 
und Anhang, vermittelt die finanzielle 
Lage im Sinne der Gesetzgebung. 

Angaben, Aufschlüsselungen  
und Erläuterungen zu Positionen der 
Bilanz und Erfolgsrechnung
Die Kosten für die Herstellung und den 
Vertrieb des Forums werden gedeckt 
durch: jährliche Beiträge der Römisch-
katholischen Körperschaft des Kantons 
Zürich gemäss Beschlüssen der Synode, 
dem Erlös aus Insertionen und Abonne-
mentsverkauf, die Erträge aus dem Stif-
tungsvermögen sowie Spenden und an-
dere freiwillige Zuwendungen. 

Subventionsbeitrag an die Stiftung 
Forum – Pfarrblatt der katholischen 
Kirche im Kanton Zürich
Die Beiträge der Körperschaft werden alle 
vier Jahre festgesetzt, gestützt auf den 
vom Stiftungsrat vorgelegten Finanz-
plan. Die Synode legte am 7. April 2022 
den Beitrag an die Stiftung Forum für die 
Jahre 2023–2026 fest. Für die Herausgabe 
des Forums wird der Stiftung Forum – 
Pfarrblatt der katholischen Kirche im 
Kanton Zürich ein kostendeckender Bei-
trag gemäss Voranschlag bzw. Rechnung 
des Forums ausgerichtet. 
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Bilanz
Der von der Synode bewilligte Betriebs-
beitrag wird in Tranchen auf das Ver-
rechnungskonto der Römisch-katholi-
schen Körperschaft gutgeschrieben. Bei 
Bilanzstichtag besteht noch eine Schuld 
von CHF 61’564.28 gegenüber der Körper-
schaft, welche per Jahresende noch nicht 
ausgeglichen ist. Das Eigenkapital der 
Stiftung Forum resultiert aus dem einbe-
zahlten Stiftungskapital und dem jähr
lichen Gewinnvortrag und beträgt am 
31.12.2025 CHF 22’269.50.

Erfolgsrechnung
Die Erfolgsrechnung 2025 weist ein ausge-
glichenes Ergebnis aus. Obwohl die Ge-
samteinnahmen unter dem Budget liegen, 
kann das Jahr insgesamt als erfolgreich 
beurteilt werden. Die Einnahmen aus be-
zahlten Abonnements bleiben auf einem 
stabil hohen Niveau. Mit einem Nettobe-
trag von CHF 117’521.19 trägt zudem der 
Verkauf von Inseraten und Beilagen we-
sentlich zum Einnahmeergebnis bei.
Ein wichtiger Bestandteil der Finanzie-
rung ist die jährliche Spendenaktion. Im 
Jahr 2025 unterstützten 2’578 Haushalte 
das Forum mit einem Gesamtbeitrag von 
CHF 116’384.92. Auch wenn das budgetierte 
Spendenziel nicht erreicht wurde, freuen 
wir uns über dieses Resultat. Es zeigt die 
Verbundenheit und Wertschätzung un-
serer Leserschaft.

Für das Jahr 2025 wurde mit einer Auflage 
von 165’000 Exemplaren gerechnet. Die 
durchschnittliche Versandauflage lag ef-
fektiv bei 161’000 Exemplaren. Rückläufige 
Auflagezahlen sind grundsätzlich kri-
tisch zu betrachten, da sie häufig mit Kir-
chenaustritten zusammenhängen. Gleich- 
zeitig dürften jedoch auch Veränderungen 
im Mediennutzungsverhalten eine Rolle 
spielen: Der kontinuierliche Ausbau unse-
rer Webpräsenz führt dazu, dass Inhalte 
vermehrt auch digital genutzt werden.
Die geringere Auflage bringt zudem posi-
tive Effekte mit sich. So reduziert sich der 
Produktionsaufwand gegenüber dem Vor-
jahr merklich. Auch der monatliche Er-
scheinungsrhythmus trägt massgeblich 
zu dieser Entwicklung bei.
Das Budget 2025 sah einen Betriebsauf-
wand von CHF 3’110’300 vor. Die Jahres-
rechnung weist einen Gesamtaufwand 
von CHF 2’958’883.26 aus und liegt damit 
CHF 151’416.74 unter dem Budget.
Der Finanzertrag von CHF 33.93 ergibt 
sich aus dem Zinsertrag (CHF 33.35) sowie 
einem Kreditkartenbonus (CHF 0.58) des 
Stiftungskapitals.
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Name, Rechtsform, Sitz und Zweck 
der Stiftung
Stiftung Forum – Pfarrblatt der katholi-
schen Kirche im Kanton Zürich. Gemein-
nützige Stiftung im Sinne von Art. 80 ff. 
ZGB. Sitz der Stiftung ist Zürich. Die Dau-
er der Stiftung ist nicht begrenzt. Die Stif-
tung Forum bezweckt die Herausgabe 
des Forums – Pfarrblatt der katholischen 
Kirche im Kanton Zürich.

Anzahl Mitarbeitende
Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Berichts-
jahr bei 4.8, verteilt auf 9 Mitarbeitende. 

Beteiligungen / Verbindlichkeiten
Es sind keine Beteiligungen vorhanden. 
Es sind keine Eventualverbindlichkeiten 
vorhanden.

Erläuterungen zu ausserordentlichen, 
einmaligen oder periodenfremden 
Positionen der Erfolgsrechnung
Die Erfolgsrechnung 2025 weist keine 
ausserordentlichen Positionen aus. 

Wesentliche Ereignisse nach  
Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Ver-
abschiedung der Jahresrechnung durch 
den Stiftungsrat am 26. März 2026 sind 
keine wesentlichen Ereignisse einge
treten, welche die Jahresrechnung 2025 
beeinträchtigen. 

Geschäftsführerin
Eveline Husmann   

Stiftungsratspräsident
Andreas Rellstab

Zürich, 26. März 2026
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An den Stiftungsrat der   

Stiftung Forum Pfarrblatt der katholischen Kirche im Kanton Zürich, Zürich 
 

Brüttisellen, 20.03.2026 

 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
 

Als Revisionsstelle haben wir die im Jahresbericht 2025 auf den Seiten 12 bis 16 publizierte Jahres-
rechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Stiftung Forum Pfarrblatt der katholischen Kirche 
im Kanton Zürich für das am 31.12.2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulas-
sung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung 
erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unter-
nehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen 
Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer 
Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und der Stiftungsurkunde entspricht.  

 
 
 
baumgartner & wüst gmbh 
 
 
 
 
Ulrich Baumgartner Simon Wüst 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
(Prüfungsleitung) 
 
 
 

Finanzen

Bericht der Revisionsstelle



18

Michèle Wenger unterrichtet «Religion, Kulturen und Ethik» und leitet ein Mittelschul-Foyer.
Aufgenommen für ein Porträt. Ausgabe 1/2026
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Die Stiftung Forum
Organisation

Zweck der Stiftung 
Die Stiftung Forum – Pfarrblatt der ka-
tholischen Kirche im Kanton Zürich wur-
de 1999 als gemeinnützige Stiftung ge-
gründet. Der Zweck der Stiftung ist die 
Herausgabe des Forum-Magazins. Das 
Forum ist Informationsorgan der Pfar-
reien und Mitgliedermagazin für die Ka-
tholikinnen und Katholiken im Kanton 
Zürich. Ausserdem ist das Forum+ amt
liches Publikationsorgan der Kirchge-
meinden. Als «Forum für alle» wird das 
Magazin an alle kirchensteuerpflichtigen 
Mitglieder der römisch-katholischen Kir-
che im Kanton Zürich monatlich kosten-
frei zugestellt. 

Geltende Rechtsgrundlagen
Geschäftstätigkeit wie Aufgaben und Be-
fugnisse richten sich nach folgenden 
Rechtsgrundlagen:
– Stiftungsurkunde vom 15. Januar 1999
– Redaktionsstatut vom 27. März 2025
– �Reglement für den Stiftungsrat  

vom 20. März 2014 
– �Statut der Finanzkommission  

vom 1. Juli 2014
– �Statut der Inhaltskommission  

vom 28. November 2024
– �Entschädigungsreglement  

vom 21. Dezember 2022
Für die Mitarbeitenden der Stiftung gilt die 
Anstellungsordnung der katholischen Kir-
che im Kanton Zürich.

Träger 
Gleichberechtigte Träger der Stiftung 
sind die Römisch-katholische Körper-
schaft des Kantons Zürich sowie der Ver-
ein Katholisches Pfarrblatt Zürich. Die 
Körperschaft richtet der Stiftung für die 
Herausgabe des Forums jährlich einen 
kostendeckenden Beitrag aus. Der Pfarr-
blattverein achtet über die Erfüllung des 
Stiftungszweckes gemäss Stiftungsur-
kunde. Die Besetzung des Stiftungsrates 
erfolgt paritätisch mit je drei Delegierten 
des Pfarrblattvereins und der Körperschaft. 
Die Delegierten der Körperschaft werden 
vom Synodalrat bestimmt.

Stiftungsrat
Andreas Rellstab (Präsident), Pfarrer in  
St. Anton – Maria Krönung,  
Vertreter Pfarrblattverein
Simon Spengler (Vizepräsident), Bereichs
leiter Kommunikation Synodalrat,  
Vertreter Körperschaft
Raphael J.-P. Meyer, Präsident Synodalrat,  
Vertreter Körperschaft
Liliane Gross, Stv. Generalsekretärin  
Synodalrat, Vertreterin Körperschaft
Pascal Ihle, Berater Kommunikations -
agentur, Vertreter Pfarrblattverein
Marcel von Holzen, Pfarrer in Guthirt,  
Präsident und Vertreter Pfarrblattverein
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Finanzkommission
Thomas Schwyzer, Synodalrat Finanzen  
und Infrastruktur, Vertreter Körperschaft, 
Präsident
Pascal Ihle, Vertreter Stiftungsrat
Walter Kälin, Vertreter Pfarrblattverein
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Vertreter Körperschaft
Sibylle Ratz, Vertreterin Körperschaft
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